
CC SI Sole-Wasser Innen

CC SIK 7-14 TEN

Sole-Wasser-Wärmepumpen
für Innenaufstellung
Der durch Niederschläge und Sonnen-
schein erwärmte riesige Energiespeicher 
Erdreich ist die Wärmequelle für CAPITO 
Sole/Wasser-Wärmepumpen. Um dem 
Erdreich dauerhaft Energie entziehen 
zu können, stehen zwei Systeme zur 
Verfügung: der oberflächennah verlegte 
Flächenkollektor oder die in die Tiefe 
reichenden Erdsonden. In beiden Fällen 
übernimmt das zirkulierende Wärmeträ-
germedium (Sole) den Energietransport.

Merkmale
•  Geringe oberflächennahe Tempera-

turschwankungen; Einsatzgrenzen der 
Wärmepumpe: Soletemperatur -5 °C 
bis +25 °C

•  Einsetzbar für Heizung sowie Warm-
wasser- und Schwimmbadwasserbe-
reitung

•  Konstantes Temperaturniveau der Erd-
sonde zur passiven und aktiven Küh-
lung nutzbar

Erdkollektoren
Wenn Sie genügend Verlegefläche im 
Garten haben, dann empfehlen sich 
Erdkollektoren: druckbeständige Rohre, 

in denen Sole, ein Mix aus Wasser und 
Frostschutz, zirkuliert. Für die Bemes-
sung der erforderlichen Verlegefläche
gilt folgende Faustformel: Heizleistung 
der Wärmepumpe (kW) x 40 = Fläche 
in m². Die Verlegetiefe der Rohre liegt 
(frostgeschützt) bei etwa 1,2 m unterhalb 
der Erdoberfläche. Der Verlegeabstand 
zwischen den einzelnen Rohren beträgt 
0,6 m bis 0,8 m.

Erdsonden
Steht nicht ausreichend Platz zur Verfü-
gung oder soll zusätzlich gekühlt werden, 
geht man nicht in die Fläche, sondern in 
die Tiefe- mit Erdsonden. Dabei werden 
in Erdbohrungen von bis zu 100 m Tiefe 
druckbeständige Rohre eingebracht, in 
denen die Sole zirkuliert. Als Faustformel 
gilt: Heizleistung der Wärmepumpe (kW) 
x 15 = Sonden länge in Metern.

Für den Einsatz von Sole/Wasser-
Wärmepumpen bietet CAPITO ein eng 
gestaffeltes Sortiment. Heizungsvor- 
und -rücklauf können verdeckt an der 
Rückseite des Gehäuses angeschlossen 
werden. Die kalten Soleleitungen werden 
auf kürzestem Weg nach außen geführt.

Capito Niedertemperatur Sole/Wasser-Wärmepumpen für Innenaufstellung

Kompaktbauweise   Universalbauweise

Bestellkennzeichen
CC SIK 
7 TEN

CC SIK 
9 TEN

CC SIK 
11 TEN

CC SIK 
14 TEN

CC SI 
5 TEN

CC SI 
7 TEN

CC SI 
9 TEN

CC SI 
11 TEN

CC SI 
14 TEN

CC SI 
17 TEN

CC SI 
21 TEN

Anschlussspannung V 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400
Maximale Vorlauftemperatur C° 58 58 58 58 58 58 58 58 58 58 58
Wärmeleistung nach EN 255 1) :
Verdichter bei B0/W35 kW 6,9 9,2 11,8 14,5 5,3 6,9 9,2 11,8 14,5 17,1 21,1
Höhe 2) mm 1110 1110 1110 1110 805 805 805 805 805 805 1445
Breite 2) mm 652 652 652 652 650 650 650 650 650 650 650
Tiefe 2) mm 688 688 688 688 462 462 462 462 462 462 575
Gewicht (inkl. Verpackung) kg 179 180 191 203 109 111 118 122 130 133 225

Technische Angaben

1) Dabei bedeuten z.B. B0/W35: Soleeintrittstemperatur 0°C, und Heizwasseraustrittstemperatur +35°C.
2) Beachten Sie, dass für Rohranschluss, Bedienung und Wartung zusätzlich Platz benötigt wird.

CC SI 9-17 TEN
CC SI 21 TEN

Kompaktbauweise
CAPITO Wärmepumpen in Kompakt-
bauweise erleichtern die Installation, 
denn die Komponenten für einen unge-
mischten Heizkreis wie Heizungsum-
wälzpumpe und Ausdehnungsgefäß sind 
schon eingebaut. Auch die Komponenten 
zur Erschließung der Wärmequelle wie 
Soleumwälzpumpe, Ausdehnungsgefäß 
und Sicherheitsbaugruppe sind integriert. 
So können die Leitungen direkt nach 
außen zum Soleverteiler geführt werden, 
und die aufwändige Dämmung der kalten 
Solekomponenten entfällt. Aufgrund der 
vormontierten Bauteile reduziert sich der 
Montageaufwand auf ein Minimum. Um 
unterschiedlichen Anforderungen gerecht 
zu werden, macht die modulare Bauwei-
se verschiedene Kombinationen für die 
Warmwasserbereitung möglich. 

Universalbauweise
Sind spezielle Kundenwünsche zu 
erfüllen, so bietet die Universalbauweise 
die Möglichkeit, die Wärmepumpe mit an-
deren Wärmeerzeugern zu kombinieren 
oder mehrere Heizkreise mit unterschied-
lichen Temperaturniveaus zu versorgen.
Für die optimale Einbindung weiterer 
regenerativer Wärmeerzeuger steht die 
Betriebsart „Bivalent regenerativ“ zur Ver-
fügung. Erneuerbare Energien wie Holz 
oder Solar erwärmen einen regenerativen 
Speicher, der bei ausreichendem Tempe-
raturniveau die Wärmepumpe sperrt und 
die Energie für Heizung, Warmwasser 
oder Schwimmbadbereitung nutzt.




